
Unsere Petition brachte den Erfolg    
A10 und EG 10 wird für alle Fachpraxislehrkräfte 
zeitnah eingeführt  
Nachdem unsere Petition bei der Entschei­
dung in der Sache an den nun neu gewähl­
ten Landtag verwiesen wurde, hat unsere 
Kultusministerin Julia Willie Hamburg Wort 
gehalten und die Anhebung der Gehälter 
der Fachpraxislehrkräfte nach bestandener 
Bewährung auf A10 in den Koalitionsver­
trag geschrieben.  

Eine Gehaltsstufe höher 
Alle diejenigen, die heute bereits nach A10 
besoldet werden, rutschen ebenfalls eine 
Gehaltsstufe nach oben. Zudem wird für 
angestellte Fachpraxislehrkräfte die, Ent­
geltgruppe wie in unserer Petition gefor­
dert, ebenfalls angehoben. Wir freuen uns 
riesig mit unseren Fachpraxislehrkräften!!   
Herzlichen Dank an alle, die mit uns 
gemeinsam dafür gekämpft haben.  

Gesetzesänderungen noch im Herbst? 
Wie geht es nun weiter? Wir hoffen, dass 
die erforderlichen Gesetzesänderungen im 
Kultusministerium, so wie versprochen, bis 
zum Herbst 2023 erfolgen. Die derzeitigen 
Fachpraxislehrkräfte im Beförderungsamt 
A11 sollen in unserem Verständnis eben­
falls von der Besserstellung profitieren. 

Dafür müssen nun die gesetzlichen Grund­
lagen in der Laufbahnverordnung geschaf­
fen werden, so dass auch derzeitige Funk­
tionsträger in der Besoldungsstufe A11 
eine Stufe auf A12 angehoben werden. Wir 
bleiben weiter dran.   
 

Hand drauf!   

Personalrat

blv-nds.de 
vlwn.de
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Schulungen für Personalräte 
 

PR­Info­Tage RLSB Osnabrück 
02.12.2022  Antoniushaus Vechta  9:30 – 15:30 Uhr  
07.12.2022  Ludwig­Windthorst­Haus Lingen  9:30 – 16:00 Uhr  
09.12.2022  Europahaus Aurich  10:00 – 16:00 Uhr  
Neue Termine für die geplanten Fortbildungen: https://vlwn.de/personalrat­schulungen/ 
 

Weitere Schulungsangebote 

15.12.22­ Vorbereitungs­Workshop auf ein Bewerbungsverfahren –A15­ Ort Hannover   
02.03.23­ Versicherungs­ und Vorsorge­Check­ Online  
06.03.23­ Das Erasmus+ Programm­Hannover  
Anmeldung unter: blv­nds.de/service/veranstaltungen/ 

Ab Dezember 
Mehr Weihnachtsgeld 
und höhere Besoldung  
Ab Dezember 2022 gibt es 2,8 % mehr Gehalt. Das 
ist angesichts der hohen Inflation nicht wirklich viel, 
aber immerhin besser als nichts. Im Rahmen der 
letzten Gehaltsrunde konnte die anhaltende und 
heute rund 10% betragende Inflationsrate nicht vor­
hergesehen werden. Umso wichtiger wird es sein, in 
der kommenden Gehaltsrunde ein substanzielles 
Gehaltsplus herauszuhandeln.   
Einstieg in Weihnachtsgeld ist ein wichtiger Schritt ­ 
wir fordern aber die Rückkehr zum 13. Monatsgehalt 
Vor zwei Jahren durften wir uns erstmals wieder 
über 300,00 € „Sonderzuwendung“ = Einstieg in die 
Zahlung eines Weihnachtsgeldes freuen. Diese Zah­
lung wird in diesem Jahr erfreulicherweise auf 
500,00 € gesteigert. Wir werden weiter dafür kämp­
fen, die Sonderzahlung auf das frühere Niveau eines 13. Monatsgehalts zurückzuholen. Bei den Lehr­
kräften im Vorbereitungsdienst beträgt die Sonderzahlung 250,00 €.  
Familienzuschlag höher 
Der Familienzuschlag für das dritte und jedes weitere Kind wird bei Beamtinnen und Beamten um jeweils 100,00 € 
auf 450,96 € aufgestockt. Das freut uns sehr, hilft es doch den kinderreichen Familien, die finanziell in diesen Zeiten 
besonders zu rechnen haben. 
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NLBV: eBeihilfe startet mit APP   

Lange haben wir darauf gewartet, nun ist es endlich so weit; Beihilfe‐Anträge 
können digital eingereicht werden.  
Wie komme ich an die App?  
Im jeweiligen Appstore kann eine App kostenlos heruntergeladen werden (Der QR­Code 
bringt euch direkt zu der Seite). Nach der Installation werden die persönlichen Daten ein­
gegeben, per Post kommt ein persönlicher Aktivierungscode. Nach dessen Eingabe ist die 
App einsatzbereit.  
Was kann die APP?  
Leider nicht alles. Die Rechnungen werden fotografiert und anschließend abgeschickt. 
Aber: Änderungen der persönlichen Daten und einiges anderes müssen weiter papierhaft 
mitgeteilt werden. Infos dazu auf der Seite des NLBV!  
Muss ich die App nutzen?  
Nein. Auch weiterhin wird es möglich sein, die Anträge per Post zu schicken.  
 
Wir sind gespannt, wie das funktioniert!  

Pool für Lehrer:innen im Vorbereitungsdienst (LiV) 
Zurzeit bauen wir im Intranet des VLWN einen Pool von Unterrichtsentwürfen (UE) auf, der den LiV als Hilfe bei der 
Erstellung für eigene einfache und besondere UE dienen soll. Wir freuen uns daher über jede Unterstützung durch 
Entwürfe von Verbeamtungslehrproben oder Prüfungsunterrichten oder Entwürfe von großen Unterrichtsbesuchen, 
um die wir unseren Pool erweitern können.   
Aus datenschutzrechtlichen Gründen sollte der Name des Studienseminars, der Ausbildungsschule, der 
Fachleiter:innen und der Schüler:innen gelöscht werden. Wer zum Aufbau des Pools beitragen möchte, sendet die 
Unterlagen als Worddatei bitte an folgende Mail­Adresse: ramona.kramer@vlwn.de  
Als Dankeschön senden wir ein kleines Geschenk im Wert von ca. 30,00 Euro zu. Dafür bitte unbedingt die Adresse 
mit in die E­Mail schreiben.  
Zugriff auf den Pool erhalten alle LiV, die im BLVN und im VLWN organisiert sind.  

Teilnahme an Zeugniskonferenzen  
Nach der Zeit des Distanzlernens erreichte einen Schulbezirkspersonalrat folgende Frage:  
Ist es für eine Teilzeitkraft zumutbar und ökologisch, dass sie für eine Zeugniskonferenz, die in der Regel nur maximal 
15 Minuten dauert, eine Fahrtzeit von 1,5 Stunden für die Hin­ und Rückfahrt auf sich nimmt? 
Keine Ausnahmen mehr möglich 
Während der langen Phase der Distanz waren viele Vorgehensweisen erlaubt, auch die Teilnahme bei Zeugniskon­
ferenzen mittels Videoschaltung. Da das Distanzlernen aufgehoben ist und wieder zur Präsenz zurückgekehrt wurde, 
ist diese Regelung außer Kraft. Sowohl im schulrechtlichen wie auch im datenschutzrechtlichen Sinn muss eine Kolle­
gin bzw. ein Kollege in Präsenz an einer Zeugniskonferenz teilnehmen. Eine Ausnahme kann auch von der Schullei­
tung nicht erlaubt oder angeordnet werden.  
Prüfung denkbar 
Noch nicht geprüft werden konnte, ob die beschlossene Weiterführung der Sonderregelung im NPersVG, die es den 
Personalräten erlaubt, ihre Sitzungen in hybrider Form abzuhalten, auch bei Zeugniskonferenzen greift.  

...aus der Praxis
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Schulhauptpersonalrat im  
Kultusministerium

Schulbezirkspersonalrat in 
Braunschweig

Schulbezirkspersonalrat in 
Hannover

Schulbezirkspersonalrat in 
Lüneburg

Schulbezirkspersonalrat in 
Osnabrück

Marcus Schlichting, Annette Hermes,  
Sven Höflich 

Ralph Böse, Martin Kaiser 
Ellen Rollwage

Thorsten Kramer 
Linda Spang

Birgit Schlieper 
Marion Weilke­Gause

Ingrid Frenkel 
Petra Sachse

Stufenvertretung Bezirk Braunschweig 
Mein Name ist Martin Kaiser. Ich unterrichte an der Ludwig­Erhard­Schule in Salzgitter die 
Fachrichtung Wirtschaft sowie das Unterrichtsfach Evangelische Religion. Die Schulper­
sonalratsarbeit begleitet mich bereits seit ca. 7 Jahren, so dass ich zahlreiche Erfahrungen 
im Bereich der Personalratsarbeit sammeln konnte. Im Mai 2022 habe ich die Stufenver­
tretung für den Bezirk Braunschweig übernommen und freue mich auf die weitere Arbeit.  
Für das Frühjahr 2023 planen wir verschiedene Veranstaltungen, wie z. B. einen Sprech­
tag für Schulpersonalräte. Bei Problemen und Nöten sprecht mich gerne an. Ihr könnt 
mich erreichen unter der Telefonnummer 0172 3056613 oder unter der E­Mail­Adresse 
martin.kaiser@vlwn.de. 

Der Weihnachtsmann und seine Helfer 
Der Weihnachtsmann kann einer Studie zufolge nicht allein für die Vertei­
lung der Weihnachtsgeschenke verantwortlich sein. Er und seine Rentiere 
müssten sich dann mit ca. 1040 km/h fortbewegen. Bei uns übernimmt 
daher das Christkind einen wichtigen Part bei der Zustellung. In Italien wer­
den die beiden Akteure von der Hexe Befana unterstützt, die auch erst in der 
Nacht vom 5. Januar zum 6. Januar die Geschenke bringt. In den Niederlan­
den werden die Kinder bereits am Vorabend des Nikolaustages beschert. In 
Spanien kommen die Heiligen Drei Könige am 6. Januar mit Weihnachts­
paketen zu den Kindern. 

Liebe Kolleginnen und Kollegen,  
es ist geschafft!  
Das Jahr 2022 haben wir mit allen seinen 
Hürden genommen. Nun haben wir uns 
Ruhe, Besinnlichkeit und auch ein Heiß-
getränk redlich verdient.  
Euer Redaktionsteam wünscht euch ein 
Frohes Weihnachtsfest und  
einen unfallfreien Rutsch  
in das Neue Jahr.  
Bleibt gesund und uns gewogen.  

 
Herzliche Grüße 
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